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ANTRAG auf Außerbetriebsetzung eines Fahrzeuges 

 
Hiermit beantrage ich die Außerbetriebsetzung des Fahrzeuges mit dem amtlichen Kennzeichen: 
 
Kennzeichen: Hersteller Fahrgestellnummer: 

 
� Das amtliche Kennzeichen soll für eine Wiederinbetriebnahme des Fahrzeuges, befristet auf 12 Monate, 

reserviert werden (Verbleibskennzeichen). Hierfür wird eine Gebühr in Höhe von 2,60 EURO erhoben. 
(Fahrzeugbezogene Reservierung) 

� Das amtliche Kennzeichen soll für mein neues Fahrzeug befristet auf 3 Monate reserviert werden. Hier-
für wird eine Gebühr in Höhe von 25,60 EURO erhoben (Halterbezogene Reservierung) 

� Das amtliche Kennzeichen soll nicht reserviert werden. 

 
Gleichzeitig erkläre ich, 

� dass das genannte Fahrzeug nicht als Abfall entsorgt wird. 

� Ein Verwertungsnachweis ist als Anlage beigefügt. 
 
 
 
 
 
_______________________________________________ 
Datum, Unterschrift – Halter / Eigentümer / Bevollmächtigter)  
 
 
 

Eingetragener Halter: 
Nachname, Vorname: 

 Geburtsdatum, Geburtsort: 

 Straße: 

 PLZ; Ort: 

Eigentümer/  
Bevollmächtiger 

Nachname, Vorname: 

(falls abweichend vom Halter) Geburtsdatum, Geburtsort: 

 Straße: 

 PLZ; Ort: 

 

  
Der Landrat 
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Hinweise zur Außerbetriebsetzung: 
 
Das umseitig näher bezeichnete Kraftfahrzeug soll gem. § 14 Abs. 1 Fahrzeugzulassungsverordnung (FZV) au-
ßer Betrieb gesetzt und die Kennzeichen entsiegelt werden. Die Zulassungsbescheinigung Teil I (früher Fahr-
zeugschein) wird mit einem Vermerk über die Außerbetriebsetzung versehen und ausgehändigt. 
Wird das Kennzeichen nicht reserviert, so wird es automatisch zur erneuten Vergabe freigegeben. 
Für eine Wiederinbetriebnahme des Fahrzeuges oder eine spätere Zulassung eines neuen Kraftfahrzeuges ist 
eine Reservierung erforderlich. 
 
Nach erfolgter Außerbetriebsetzung erhalten Sie die entwertete Zulassungsbescheinigung Teil I zusammen mit 
einem Gebührenbescheid per Post an die angegebene Anschrift. 
 
Die Kennzeichen werden nicht zurück gesandt, sondern vernichtet. 
 
Die Unterlagen sollen zurückgesandt werden an: 
Name:  

Vorname:  

Straße:;  

PLZ:  

Ich habe die Hinweise gelesen und bestätige die Richtigkeit meiner Angaben: 
 
 
 
 
_______________________________________________ 
Datum, Unterschrift Halter / Eigentümer / Bevollmächtiger 
 
 
 
Die Zulassungsbescheinigung Teil I und die Kennzeichen sind an folgende Adresse zu sen-
den: 
 
Kreis Recklinghausen 
Kfz-Zulassungsbehörde 
Kurt-Schumacher-Allee 1 
45657 Recklinghausen 
 
Der Kreis übernimmt keine Gewähr über verlorengegangene Poststücke auf dem Postweg! 


